
› Kontakt

……………………………………….
LAG Soziokultur in Niedersachsen e.V.    
Lister Meile 27    
30161 Hannover   
Tel.   0511. 59 09 04-0

www.soziokultur-niedersachsen.de

Soziokulturelle Zentren und Vereine ...

›  ... ermöglichen Menschen aus unterschiedlichen Al-
tersgruppen und Bildungsschichten die Teilhabe an 
kulturellen Angeboten und Aktivitäten.

›  ... bieten ein kontinuierliches und nicht kommer-
zielles Veranstaltungsangebot als kulturelle Grund-
versorgung für die Stadt oder die Region.

›  ... bieten eine öffentliche Infrastruktur für künst-
lerisches und soziales Engagement von ehrenamt-
lichen Vereinen, Initiativen und Einzelpersonen.

› ... fördern den künstlerischen Nachwuchs.

›  ... initiieren Vernetzung und Kommunikation, De-
batten und öffentliche Diskurse.

›  ... leisten Kulturarbeit im gesellschaftlichen Kon-
text und schaffen Raum für Innovation und Zeit-
geist.
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› beratung und fortbildung

Beratung ist für die LAGS ein wichtiges Instrument der Kul-
turförderung. Die LAGS berät und qualifiziert seit über 20 
Jahren haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter freier Kulturträger. 

Die Beraterinnen und Berater der LAGS sind in ganz Nie-
dersachsen - jede/r in einer Region - aktiv. Die regionale 
Kulturberatung hilft bei allen Fragen der Kulturarbeit: bei 
konzeptionellen, organisatorischen, technischen und poli-
tisch-administrativen. Die Beraterinnen und Berater kommen 
selbst aus der kulturellen Praxis. Mit ihrer Kompetenz und 
ihrem Know-how entwickeln sie gemeinsam mit den Vereinen 
vor Ort praxisgerechte Lösungen. 

Das kostenfreie Beratungsangebot richtet sich spartenüber-
greifend auch an Kommunen sowie andere Einrichtungen und 
Initiativen des freien Kulturbereichs in Niedersachsen. Wir 
kooperieren dabei mit den im Arbeitskreis der Kulturverbände 
Niedersachsen (akku) organisierten Kolleginnen und Kollegen.
Neben der Beratung bietet die LAGS in Kooperation mit der 
Bundesakademie für kulturelle Bildung und anderen Trägern 
Fortbildungen für Kulturschaffende an..

› soziokulturelle zentren und vereine
 
Die LAGS initiiert in Veröffentlichungen und mit Tagungen kul-
turpolitische Diskurse in Niedersachsen. Sie öffnet den Blick für 
gesellschaftliche Herausforderungen und fragt nach den Chancen 
für kulturell geprägte Lösungen. Sie kooperiert mit anderen ge-
sellschaftlichen Institutionen und Verbänden und arbeitet in für 
die Themen der Soziokultur relevanten Gremien mit.

Die Mitglieder der LAGS mischen sich über Arbeitskreise und die 
Verbandspositionen in Kulturpolitik ein – im Sinne eines erwei-
terten Kulturbegriffs, der unter Kultur mehr versteht als das Gute, 
Wahre, Schöne – im Sinne einer Kulturpolitik, die sich als Gesell-
schaftspolitik versteht und die Kreativität aller Bürger zu ihrem 
zentralen Anliegen macht – im Sinne von mehr Eigenverantwor-
tung und Entstaatlichung in der öffentlichen Kulturförderung.

Über die LAGS sind ihre Mitglieder auch in der Bundesvereinigung 
soziokultureller Zentren und im Deutschen Kulturrat vertreten.

›  die landesarbeitsgemeinschaft soziokultur 

Aus sieben Kulturzentren, die sich zur Landesarbeitsgemein-
schaft Soziokultur - LAGS - zusammengeschlossen hatten, um 
sich gegenseitig zu unterstützen und um sich auf Landese-
bene Gehör zu verschaffen sind im Laufe von 25 Jahren über 
75 soziokulturelle Zentren und Vereine mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten und Profilen geworden. 
 
Die LAGS steht für die fachliche Vertretung der Soziokultur in 
Niedersachsen, für Beratung und Fortbildung soziokultureller 
Einrichtungen und Akteure sowie für Öffentlichkeitsarbeit. 
Ihre Ziele: die Förderung der Soziokultur durch die Unterstüt-
zung von Projekten und Investitionen, die Förderung der lau-
fenden Arbeit soziokultureller Zentren und die Förderung der 
Arbeit des Verbands durch das Land sind nach wie vor aktuell.

Für ein lebendiges soziokulturelles Niedersachsen sorgen über 
1.800 ehrenamtlich und 280 hauptamtlich Beschäftigte der 
Mitgliedervereine der LAGS. Sie organisieren 11.000 Veran-
staltungen im Jahr, die von mehr als 2,3 Million Menschen 
besucht werden. Sie schaffen Platz für Künstler aller Sparten 
und sie schaffen es, die Hälfte ihres Gesamtetats von 18 
Millionen Euro selbst zu erwirtschaften − mehr als jede 
andere Kultursparte


